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MEDIENMITTEILUNG 

 
Sperrfrist Dienstag, 20. April 2021 00.01 Uhr 

 

Luzerner Regierung beantragt weiteren Nachtragskredit für 

Härtefalllösung 

 
Der Bund hat seine Verordnung bezüglich Härtefallmassnahmen angepasst. Das 
führt dazu, dass auf Kantonsebene mehr A-fonds-perdu-Beiträge ausbezahlt 
werden sollen. Das wiederum hat zur Folge, dass die Regierung beim Luzerner 
Kantonsparlament einen Nachtragskredit beantragt. Die Politiker werden in der 
Maisession über den Nachtragskredit zum Voranschlag 2021 von knapp 4,2 
Millionen Franken beraten.  

 
In der Frühjahressession hat das Bundesparlament im Rahmen der neuen gesetzlichen 
Verordnung die bisher zur Verfügung stehenden Mittel für Härtefallmassnahmen von 
2,5 Milliarden Franken auf 10 Milliarden Franken erhöht. Neu finanziert der Bund 
sämtliche Härtefallmassnahmen für Unternehmen mit einem Jahresumsatz ab fünf 
Millionen Franken und er übernimmt ausserdem 70 Prozent der Kosten an kantonalen 
Härtefallmassnahmen für Unternehmen mit einem Umsatz von bis zu fünf Millionen 
Franken pro Jahr. Aufgrund dieser Änderungen wurde die bisherige Bundesbeteiligung 
pro Tranche aufgehoben. 
 
Die Umsetzung der Bundesverordnung auf Kantonsebene erfordert mehr A-fonds-perdu-
Beiträge. Dazu unterbreitet die Regierung dem Kantonsrat in der Maisession ein 
Nachtragskredit von rund 4,2 Millionen Franken. Dies, weil die Aufwendungen für die 
Erhöhung des Anteils an nicht rückzahlbaren Beitragen – die nachträglich an der 
Bundesverordnung anpasst werden – nicht im Voranschlag 2021 enthalten sind. 
 
Bereits im November 2020 und im März 2021 hat der Luzerner Kantonsrat Sonder- und 
Zusatzkredite für die Luzerner Härtefallmassnahmen bewilligt. 

 
Zur detaillierten Verordnung gibt es am Donnerstag, 22. April 2021, eine 
Medienkonferenz. Die Einladung dazu folgt. 
 

Bis jetzt hat der Kanton Luzern total 220 Millionen Franken für behördlich geschlossene 
Unternehmen bewilligt. Weiter hat der Luzerner Kantonsrat 47 Millionen Franken für nicht 
behördlich geschlossene Unternehmen bewilligt. Bis am 9. April 2021 wurden mehr als 60 
Millionen Franken an Unternehmen gesprochen und ausbezahlt. Die aktuellen Zahlen 
finden Sie auf der Webseite.  

 
Anhang  

Botschaft B 71 

 
 
Strategiereferenz 

Diese Botschaft/Massnahme dient der Umsetzung des folgenden Leitsatzes in der 
Luzerner Kantonsstrategie: 

 Luzern steht für Zusammenhalt 

 
 
Kontakt 

Yasmin Kunz 
Leiterin Kommunikation 
Finanzdepartement des Kantons Luzern 

https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=b4fda23bcb2e4ae7b8efea56fbcbf5fc&back=1&geschaeftsnr=b%2055&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=e899b14854974aada0812654b9f182c3&back=1&geschaeftsnr=b%2062&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
https://www.lu.ch/verwaltung/FD/Informationen_Unternehmen/Unterstuetzung_Haertefaelle
https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=0791f5a347414de18d86ff7e22bae800&back=1&text=nachtragskredit&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
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Telefon 041 228 55 39 
E-Mail yasmin.kunz@lu.ch 
(erreichbar am Donnerstag, 15. April 2021 von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie Montag, 19. 
April von 9.00 bis 11.30 Uhr) 

mailto:yasmin.kunz@lu.ch

